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Im ſt finde 

des Völker undes ſtatt 
örterten Thema, vb Deut 
eintreten ſolle, ergreift au 
demokratiſchen Reéichstagsfrakt 
kanzler Hermonn- Müller, vi 
um ſich grundſätzlich daßu zuäußern., Wit 
Reg gleten Ja, nd die in ihr. verireienen 
Parteien dazu ſtehen, ſagtner, wiſſe die Welt nicht. Die 
deutſche Regierung gehe ſeit Monaten jede 
tiſche tprache im Reſchstage aus de 
Aus ge Ausſchuß beſ⸗ as ů 
bolitiſchen Abkommen. 5 Ausland 
der Frage der Stellun Vohme; 
Eindruck, daß Deutſchlands Regäerun 
Lurt paſſiv ſei, weil ſie die deutſchen Kataßt ophen⸗ 
politiker Unter keinen. Umſtänden vor den Kopf HesStei 

— Da die berufene Volksvertretung Uchte rbbe 
ppelte Pflicht, v br Oeffentlichkeit k. ar 

Stellung zu nehmen. e Zeitpunkt zum 
Eintritt in den Völkerb ei vor alle 
ceigne, weil Deutſchland durch ſ 
Viderſtand gegen den ſtärkſten Milita, 
tch in der Welt Suümpathien erworbenhabe. Sicherlich 
2 das offistelle? SHhpierigteſ ſolange Poincars an 

Spite ſtehe, S ierigkeiten. zu 
en. Durch Vorfthlen müßte deshalb feſtgeſtellt w 

den, ob Frankreichs Poſition fatſächlich ſo ſtark ſei, daß 
es Deutſchlands * unwürdige Zumu⸗ 
tungen ſabotieren onn Müller jährt 
dann fort: — 

„Ebenſowenig wie Dentſchlands Aufnahme von Bedin⸗ 
gungen abhängig gemacht. werden darf, ſoll es ſelbſt Be⸗ 
dingungen ſtellen. Jedes Verhandeln über formulierte 
Bedingungen hieße im übrigen bei der Schwerfälliakeit des 
diplomatiſchen Apparates die Anfnahme mindeſtens in das 
nächite Jahr hineinvertagen. Dabei iſtzes ganz ſelbüver⸗ 
ſtändlich, daß, wie die Reſolutibn-des Augsburger ſoztal⸗ 
demokraliſchen Parteitäges ſäg 
dentung der deutſchen Wirtſchaft und Kultur angemeſſene 
Stellung im Bölkerbund geſichert ſein muß. Anhünger des 
Völkerbunbdes ſind auch im Ausland hierüber nicht im 

Spweifel. OSöné daß Deuiſchland die Zuweifung eines 
Eitzes im Völkerbundsrat zur Bedingung macht. mäßte 

ihm ein ſolcher zugebilligt werden. Die Mögltesseit. 
Deutſchland zunächſt durch Wahl⸗in den Rat aufzunehmen, 
iſt gegeben, ſolange das Statut ihm dieſes Recht nicht obne 
weiteres einräumt. Die Anbänger des Völkerbundes im 
Auskand baben alles Intereſie, feſtauſtellen, daß der Völ⸗ 
kerbund nicht mehr mir ein Wexkzeug der⸗Siegerſtaaten iſt. 
Das wird am beſten durch die Aufnahme Deutſchlands als 
aleichberechtigtes Mitalted erwieſen. Umgekebrt ſcheint 
mir das Bedeuken binfällig, das Deniſchland im Völker⸗ 
buürndsrat durch Berhinderung einſtimmiger Beſchlüſſe das 
Werk des Völkerbundes ſabotteren könne. Das deutſche 
Bolk hat ſeiner ganzen wiriſchaftlichen und politiſchen Lane 
nach alles Intereſſe daran, mit den anderen Völbern am 
Aufbau Eurovas zu arbeiten. Mit Recht beklagt ſich die 
deutiche Regierung darüber, daß ſie bei der Erledigung 

    

   

  

   

großer, das europäiſche Jutereſie bebekrichenden Frase 
vom Verhandlungstijch ausgeſchloßßen ſei. Sobald Deutſch⸗ 
land Mitglied des Völkerbundes iſt. iſt es in allen Fragen, 
Dorthen, Wökkerbund üderwielen werden, Verhandkungs⸗ 
vartner.“ 

Hermann Müller 
einen oder auf der anderen Seite nichts wiſſen. 
darin ſcheint ſeine Anſicht ſich auch mit nuierer A 

will non Bedingungen auf der 

Ufigt⸗ 

ſung zu decken, daß doch beſtimmite Vorausſetzunge/z 
geklärt ſein müſſen, ehe Deutſchland tatſächlich einen 
offiziellen Antrag auf Eintritt in den Wölkerbund 
ſtellen kann. 

Keine ſofortige Bekanntgabe der engüſchen 
Antwort. 

Das engliiche Kabinett erörterte geſtern 
ſtündiger Sitzung die Dokumente, die an die A. 

rten und Vereinigten Staaten geſandt werden ſol⸗ 
len, nämlich den Entwurf der Antwort an Deutſch⸗ 
land, einen Maptelbrief an die Alliierten und eine ers 
uternde Denkſchrift. Sämtliche drei Schriftſtücke ſind 

von Lord Curzon entworfen worden. 
Reuter erfährt, daß keine Eutſcheidung erreicht wor⸗ 

den iſt, und daß es nicht mehr überraſchend K B 
wenn die Abiendung die, Alliterten 
einigten Staaten bis zur nä nen Woche verſceben 
werden follte. Baldwin erklärte geſtern im Un 
hauſe in Erwiderung auf eine Aufrage, er köäune noch 
nicht fagen, wann er in der Lage ſein wird, den Eni⸗ 
8 i fen Antworknote an Deniſchland verößkentlichen 
zu kaffen. 

    

Auß rine Ankrage im Unterbanje teilte Bolbwin 
mit, duß die Stärle der britiſchen Beſt laß der Müein⸗ 
in Denlächlaub ab 1. Juni einſchließii 

uttille. Offiziere ünd Kal Mann detragen 
Dir Jaßreskoften machten etwa 165 600 Pid. Sterili 
ans. Bis zum 3t. Dezember 1952 feien die Koßte 
vollkommen ardeckt. 

gt noch durch die Anwendung der Reparationsein; 
nägkte mehr als oßeng. ten die Koften der britiſchen 

ſtreiten. Lſstzungsarmee 
EH. Heu ver antport wurden Ueber den Onßalt5 der 

utßenpoli. ö 
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ſollen. 

wenn 
ſchätzun 
ſtimmt haben. 

den S 

wurden. 

troffen.   
dung der 

getroffen. 

Die in le'ten 
keinen Zweifel 
ansfallen w 
zeichnung de.s 
LSerweigern und 

Die Därlegung des 
England entſchloſſen fei, ſobald der Verfuch ieblüier; 
gen ſollte, über die Antwort Deutſ 
Einigung unter den Alliierten zu gelangen, den Ruhr⸗ 
konflikt und die Reparationsfrage vor den Völkerbund 
und den Haager Weltgerichtshof eu bri 
treffend zu ſein und iſt auf die vom General Smuts 
beinflußten Dominions zurückz 

Die Streikwelle in Polen. 
Die Streikbewegung umfaßt jetzt faſt ganz Polen. 

Allein in der.Metallinduſtrie ſollen nach Schätzungen;. 
etwa 70000 Arbeiter ſtreiken. 
politiſchen Hintergrund, obgleich ein Teil der rechts⸗ 
ſtehenden Zeitungen verſucht, die Schuld auf kommu⸗ 

niſtiſche Agitatoren zu ſchieben. 
Streik als „Hüngerſtreit“. In Warſchau betetligen 

ſich am. Streik der Meiollinduſtrie 75 Prozent der re⸗ 
ſtreiken faſt alle 

Geſtern kam es zu Zuſammenſtößen 
in Lodz und Czenſtochau. Man befürchtet eine Prokla⸗ 
mation des Generalſtreiks. 

In Lodz und Czenſtochau ging die Polizei gegen die 
Arbeitermaſſen vor. In Loöz gab der Kommandant 
der Polizei Schießbefehl, ein Arbeiter wurde getötet, 

Im Laufe des Tages erböhte 
ſich die Zahl der verwundeten Arbeiter auf 10. Die er⸗ 
regten Maſſen durchbrachen den Polizenkordon, wobetß ge 
18 Poliziſten verletzt wurden. Unter den Induſtriel⸗ 
len ſoll eine Panik ausgebrochen ſein. Sie baben teil⸗ 

weiſe mit ihren Familien Lodz verlaſſen, da Terror⸗ 
akte befürchtet werden. In Cäenſtochan wurde auf die 
Polizei, als dieſe ſichbar ſcharf lud, von der Arbeiter⸗ 
ſchaft geſchoſſen und Polizeibeamte wurden verleßzt. 
Darauf ſchoß die Polizei in die Menge, wobei eine 

und 10 andere Perſonen verletzt 
zenſtochöwski- 

drei andere verwundet. 

junge Arbeiterin 
Der Redakteur des „Kurfer 

wurde von der Arbeiterſchaft augegriffen und munte 
die Polizei zu Hilfe rufen. Heute ſtehen in Warſchan 
Verhandlungen zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitneh⸗ 
mern bevor. Der Iumenminiſter iſt in as einge⸗ 

Die an die Sowi⸗ 

engenkonvention zu Obwoii 

ſtück We n 
doner ü, 

mmiſſton 

And ö cKhy 
der nie frlänbiſchen e Staatsbank, n, ieüin 
trale Sachverſtändige in Vorſchlag hebräach 

„Daily Telegraph⸗ 

ſren. 

Der Streik hat keinerlei 

iührſcheinlich 

England wird die Frage⸗ des paffiveu Wider⸗ 
ſtandes erſt dann in Berlin zur, Sprache bringen 

Frankreich und Belgien einer erneuten KAb⸗ 
der⸗ Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands oug 

ands zu einer 

ngen, ſcheint zu⸗ 

„Robotnik“ bezeichnel 

Der Abſchinh in Lauſanne. 
Kußland unterzeichnet micht! 

Lattfannt 

bernbee 

Lgoufeteuplanb wirh bie 
Meerengeéenabkenmens 

üee Eutwick⸗ 

ů üh hatten 

Wüoiat S.e iner Sulaſſt O a 
ů ber Lanſfanner Konfereß geich 

reübritannien empfange auch 

in —— 

die ue Ausent e. 
noch nicht erfolgt iſt, 75 Ales der Gſt 

8 gerichtete 

    

Wnlerheichner, M n- die Merr⸗ ů 
iſt in Moskan ein⸗ 

Soewjetregiernüg 
ürt, 
S 

nter⸗ 
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ſeichnung Mesrenge 
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Shellen des 
Sob heißt es i 

„Weiter teilt de 
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Bezirke n Sacſen en At biere 
‚20 Rechnun getragen⸗ 

bas dieſe in. 
faffung rti v 
muſtergültigf 
das falſch. Die in Dresde 
Parteivorſtandszirkulars 
geſchichte ig⸗ daſtehen. ‚ 

Zu di tteilung des Partetv. des bemer 
der „Vorwärts“, Nach den Erm kug⸗ n, die w. 

  

    

      

   

    

     
    

    

    

   

   

        

    
   

        

   

  

   

      

   
     

     

  

   

    

   

  

   

  

   

Die oßtere veröffentlichz 
ſcießt mi gen die 

Daß die Senben⸗Mor 
Landesregierungen von 

Wenn die e Rei⸗ sreg rung 
regierungen von Sachſen und Tht 
eſſe dercrußigen Entwicklung 
gen will, iſt das beſonders zn Wie 
kann ſie Aoch Agſt lernen. Wie iſt 
vöflichtmäßigen er 
mit geſagt ſein, daß es 
einer beſonderen Sberauff 
die ſozialiſtiſchen? 
ringen ſeien? 
Bayern, Naß⸗ Micht⸗ 
ernſten Aufmerkſamke 

die E klärung. 
n And die 

Line Erklärung 
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Die Internationale der. Beamten. 
In Men tagten am 2. und 8. Fult Vertreter der 
Wland, Oeſterret Beamtenverbände aus Frankrei 
sllans, Oeſterrelch, Tichechoſlowakel und Deutſchland, 

Um die Borbereitungen zur Gründung einer allge⸗ 
meinen Beamten⸗Internationale zu kreffen. Sämt⸗ 
liche Bertreter ber in Frage kommenden Gewerkſchaf⸗ 
ten erklärten ſich für die ſokortige Konſtituierung der 
Beamien-Internationale, vorbehaltlich der Zuſtim⸗ 
munt ibrer Worſtände. Unmittelbar nach ihrer In⸗ 
ſtimmungserklärung erſolgte die Konſtitulerung bes 
Bollzugsanaſchuſſes, in dem vertreien ſind: Deutſch; 
land Kaltenberg, Holland: Nrarbhoff, Oeſterrrich 
Nanickl, Frankreich! Laurent. Die Tſchechoflomakel 
Jann in den Kollzugsausſchuß ſe einen Vertreter deut⸗ 
ſcher und iſchechiſcher Sprache mit beratender Stimme 
entienden. Folgende Entichlleung wurde angenom⸗ 
men: 

Dic einnehende Erörterung der Grundlagen für 
eine internationas Crgantatlen Iffentlicher Beam⸗ 
ten, Angeſtellten und Lehrer bat ergeden, daß die 
Vertreter der unterzeichneten GBerbänbe auf dem 
Boden unbedingter und tatkräftigſter Solibarität 
aller um Lohn un Gebalt Arbeitenden im Sinne der 
geltenden internasionalen gewerkſchaftlichen Grund⸗ 
ſaße ſtehen. Dic Konferenz flellt feſt. daß dir Er⸗ 
reichung der wirtichaftlichen ſosialen und ſittlichen 
Ziele der Arbeitenden oller Länder nur im Kampfe 
geten die internatlonolen kapitaliſtiſchen Machtfak⸗ 
türen müglich in und erkennt in der Schaffung einer 
internativnalen Organſßatlon ötfentlicher Beamten. 
Angeſtellten und vehrereine der mürktamſten Woffen 
in dieſem Kumpf. 
AIa r wohnten der Tagung bei ein Vertreter 

des Internatienalen Arbeitsarstd in Genf und der 

  

  

   

  

Srkretär der Internationale des Poſt⸗, Tele⸗ 
kranben⸗ und Telrphonperſonalz. 
Die erſte S g des Nollzugausſchuſſes, die un⸗ 

  

Eiurk der Tagung ſtattfand. beſchlon. 
die nächir Sesung des Erekutirfomitres in der erſten 
Hälfie des Monals Otleber in Annsbruc abzu⸗ 
balten. Zum vorläniigen Scketär der Anter⸗ 
nationgie murde der Cümann des Bundes der ffent⸗ 
lichen Anpeſtellten Janieli in Sien dereht 

mittelbar nach S   

      

  

Auf Ehrhardts Spur. 
Aui Erſuchen der Leipsiger Bupli 

Hamburg ein Veiter des lüs àLar ů 
a. D. Ehrhardt. der Lanfmann Larl Ehrbardt. 
daftei werden Er iß dringend verdöchtig, bei der 
Flucht Ehrbardte die Hand im Spiele gebabt zu haben. 
Ebeulo wie die Krau Ehrbardts konnte er in letzter 
Deit wiederbelt unerhbindert mit keinem im Leipz ger 
Unteriuchungsgefäangnis beiindlichen Ketter ſrrechen. 
mus die Kerobredung über die Flucht ohne Zweifel er⸗ 
leichtert bai. 

Nach dem Bylizeibericht iit der Lreftwagen der 
Ebrhardt zur KFlucht gedzent bat, fcher mit dem Kenn⸗ 

verteben. am 1 LWuli in einer Paroge 
er des Sagens 

         

  

      

   

  

  

   

    

  

Der Maßpen in am 15. Mili nachmitingk zrriich 
5 Ubr von Trönjes und noch zwei anbern Mü 
bei den Sterr-Auzomobiliabriten in reparaturbed 
tigem Jußtanbe eingrliriert workrn. 

  

  

Der Attentöter Hardens verhaftet. 
Eine Berliner rreinenetna wirldet:- In Ae 

cingctroficnen ngen zu'elar LSL 
Anlermannx. Ler vor angetäh: cncrt 
Kolonie Gruntwald àus Atftentaraui Marim 
An bie und fritbe MHüchit 

2 egen! erini5rntr &NrDIS 
n frfrfTRKaffet werden. Seins Aus⸗ 

liricrung i‚n von den Rentſchen Aehbördca brrrius be⸗ 
antragt Die Staatsanweltichan Res Lan 
Ba: Lon ncuem die Kernmerfüchnng 

cKien Myrdcæ er. 
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Das Telegramm. 
nicht Kerade eir Tti,cnream — aber c 
Wes gas de aemiiie richänite 2.· 

Delichten., nund 2 Air 
erris kommen 

    
       

    

   
   

      
   

    

   

            

   

    

   

    

    

    

  

   

  

     

die beiden Gebilfen Ankermanns, Weicharö und Grenz. 
weheilt Körperverletzung zu Gefängnisſtrafen ver ⸗ murtrilt. 8 ̃ 

  

Um den wertbeſtändigen Lohn. 
Geſtern nachmittaß trat im Reichsftnausminiſtertum der 

von den Gewerkſchaften geblldete Ausſchuß mit den Rente⸗ 
Funosvertretern zu einer Sitzung zuſammen, um üter die 
Kes Ler üt er Löhne, bei den 

und Staatsarbeitern, den Beamten und Augeſtellten 
des Reichs und der Staaten zu beraten. Von einer auto⸗ 
matiichen Unpakung der Beuüse an dic Geibentwertung bat 
man Abftand geupmmru. Bingesen ſoll bei der jeweiligen 
neucn Einkommevfesſetzung der Inder und die gefamte 
wirtſchaftliche und polktiſche Lage deruckfichtint werden. Dießr 
ſehrt Woche 3 alle acht Taßze. und zwar am Donnersiag 
jeder Woche, vorgenommen werden. Die geſtrige Sitzung lm 
MReichsfinanzmttiſtertem war dir erüe Beramng dieſer Art. 
Ein Crarbris ber geßrlaen Kerbandlung szur Feſtietzung des 
Einkommens liegt noch nicht vor. 

Engliſche Verteibiger im Ruhrgebiet. „Wail 
Cbronicle“ zufolge reinle das Parlamentsmitglie 
Saſtings geſtern nach Deutſchland ab, um die Vertei⸗ 
digung geſangener Deniſcher vor franzöſiſchen Kriegs⸗ 
gES * X*besrnebmen. Der Sonderberichterſtatter 

ſelben Blattes berichtet über fürchterliche Zuſténde 
in den Gefängnißen am Rhein. Die Angaben ent⸗ 
itammen einem britiſchen Otfizier. der erklärte, die 
Verhältniſſe entiprächen der Streffolonie auf der 
Teufelsinſel. „Weſtminſter Gasette“ ſchreibt: Die 
Lage im Ruhrgebiet wird immer ernſter. Die Fran ⸗ 
olen beobfichr'gen oiſenbar durch das Anziehen der 
Schraube die Kapitulation vor der Antworterteilung 
an Dentichland berbeizuiühren. 

Ein franssüſches Berkebrsfinadena landerc peiern nach⸗ 
mitiag in der Käbe der Stabt Backnansg [Neckar) infolge 
Motuüricahens. Das Ftnatens gcebött der Luftverkebrs⸗ 
veſenichalt Franec⸗-Rounmaine. Der Wilet und der eine 
VPafagier wurden von der Ortsvolisei zunöcht in Schutzhuft 
daenommen. konnten aber nach Vrufung der Vapiert unter 
Jurückleßung des Flucsebdes wieber aui freien Euß geietzt 
wersen. Der Arsarat wurde bebörslicherteits efchlugnahmt. 

Wieder cis Deuticher erſchoßen. Haras mielbet aus 
Düßeldorf: Bei Aplerbeck ſei wieder ein Teuticher von 
einem franzßüfchen Reſten erichoſſen worden, als er den Ver⸗ 
iuch machte. die Grenze zu übericreiten. — Mach einer wei⸗ 
teren Harasmelbnna ‚fud auſ dem BVege von Schlangendorf 
nack Eltsille Mihiarden Merl von Len Bczaßungsbessör⸗ 

eichlasnahmt worden. die zur Beuaslung der Eiſe 
„n Kreuznach. Boppard und Leblens beftimmt ge⸗ 
EM. 

Keichssericht verur:eilte den Lausmann Richard 
Siars, der im Außftrage der polniichen Regicrung dem Agen⸗ 
zen der reiniiden Regicrung milttäzricht Maßnabmen zu 
verichasen verfuchte. zu drei Juhren Zuchthaus, jünf Jahrrn 
Ehrverluß und Stelung unter Vylizetaufſicht. Die Ver⸗ 
boandluna zwer nicht öenzlich. 

Das Lied vom braren Mann. TDer Gaitmiri Mar Fladt 
in Keübl hatte vir einiger Zeit &rei franzößiche Soldaten. 
Dir bei einer Pontorthbung in dcn Khbein geiallen waren, unter 
eigdener cbrnsgrinht voem Tode des Erfrinfens gcereitet, mo⸗ 
rür iben Tu. 5 den Telesierten der Kbeinlamkommhüſten und 
Den Nommandanten des Brückenkepfesß Kebl. Fenerel Michel. 
Den? uunt Kuerkennung ausgeiprocher wurden. Auf die 
Ant des Delssiez:en. einen Sunich zu änbern. 

*'e Deguadigung der heben zum Tode perurteil⸗ 
as Hieraut auf Anraten ven General Michcl 

v engriuch bat erüderer ſoiort an 
e'nz meie rseseben. 

Nach dem Völkticken Bevpbach⸗ 
in einte Akriengeſellſchaft 

umgewandelt werden. Herrn Giilers Ornan läßt 
Dieſerbalb ſerienweiſe Artifel vom Stapel. Bauern iſt 
b bEr. Na:ürlich har wieder ein Inde die Hünde 

GSeforbert wird Austriit dräu⸗ 
2 Ber, durch 

  

    

  

    

  

  

  

    

  

            

        

Baverus Ende? 
21 iI Nas Hoikräubants 

   

           
   

   
             

    

   
   

    
    

    

   

  

begründete er damit, der Poſten ſei eigentlich ein Veut⸗ 
ſcher geweſen; er abe vor dem Kriege vier Jahre lan 
mit ihm in Straßburg gearbeitet und wihrens des 
Krietzes im 2beilt Auſ exe gedient. Der Staats. 
anwalt verurteilte in 
fülrungen des Angeklagten, deſſen Berufung zurück⸗ 
gewieſen wurde. Nicht mit Unrecht wird man fragen, 
welche Strafe eigentlich die Anilinfabrik bekommen 
habe, die das f an Trrankreich verht zur Gewinnung 
von Luftſtickſtoff an Frankreich verkauft hat. — 

Wirtſchaft, Handel und Schiffahrt. 
Deuiſchlands t-laende Einkuhr. Die durch den Ruhr⸗ 

eöruch Heichntſene tübe Wirtſchaftslage Deutſchlaudsz 
aeht mit aller Drutlichkeit aus den jetzt vorllegenden Sab⸗ 
len ütber die Ergebniſſe des den:ſchen Außenbandels in den 
Monaten Äpril und Mal des abres 928 bervor. Auf das 
LSonto des Rubreinbruchs gebt vor allen Dingen die ſtarke 
Stelgerung der deuiſchen Einfubr, wäbrend die deutſche 
Ausfuhr durchweg zurücalng. Dle Geiamteinkuhr un Mo⸗ 
natadurchjchniit 1922 bet. 38 2•9 700 Doppelzentner, wäh⸗ 
rend allein im Monat April 1923 88 961 120 Doppelzentner 
und im Mal, 40 181 610 Doppelsentner eingeführt wurden. 
Wegennber 19e ergibt ſich in den erſten fünk Monaten des 
Jabres 1928 ein Eininhrüberſchuß von 74 081740 Doppef⸗ 
geniner: dagegen betrug die Auskubr, im Monat April 

  

während der Monatsdurchſchnitt 1922: 1796 560 Dovpel⸗ 
zentner betrug. Es ergibt ſich in den erſten fünf Monaten 
des Jabres 1928 alſo ein Ausſubrausfall von 36 705 900 
Doppelzentnern. Die Einfuübr umfaßt Lebensmittel und 
Getränke für den Monat Avril mit 33 086 700 und für den 
Monat Mal mit 28 688 200 Doppelzentnern. Der Monats⸗ 
durchſchnitt 1022 betrug 4227 960 Doppelzentner, Die. Ein⸗ 
fuhr von Kaffee betrus im April 13 410 und im Mai 69 180 
Doppelzentner: die Einfubr von Kakao im April 25 030 und 
im Mai 51 Doppelzentner. Es iſt alfo gerade im Monat 
Mai eine ſtarke Kauftättgkeit für ausländiſche Genußmittel 
feſtzuſtellen. die aus volkswirtſchaftlichen Gründen einkach 
Unbegrriflich iit. Stark beteiligt an der Einfußr ſind ſelbſt⸗ 
perſtändlich Steinkohle, Braunkoble und Kols. Während 
Deutſchland im Monatsdurchichnitt 1922 insgciamt 10 408 630 
Doppelsentner einführte, führte es im April 45 261 020 Dov⸗ 
peläentner und im Mai 24 956 490 Donvelzentner ein. 

Wie Inflationzaewinne gemacht werden. Eine inier⸗ 
eflante Rechnung über die Verdienſte der Privaiwirtſchaft 
an der Geldentwertung durch die Kreditpolitik der Reichs⸗ 
bank macht Dr. Liß in der Berliner Monatgszeitung auf. 
Er geht davon aus, daß ein Kaufmann am 1. Januar 1922 
von der Reichabank Papiermarkbeträge in einem Werte von 
100 UUI Dullar geliehen hat und dafür Dollar kaufte. Nach 
einem Vicrtetiahr verkaufte er ſoviel Dollar, als er qur 
Abdeckung ſeiner Papiermarkſchuld brauchte und lieh ſich 
wiederum den Gegenwert von 100 000 Dollar in Pavier⸗ 
mark, die er an dem nächſt Quartalserſten durch Verkauf 
von Dolars abdeckte, neue Papiermark binzulieh und ſo 
korlfuhr his zum 30. Juni dieſes Jahres. In diefem Falle 
hat der Kasimann 56 Milliarden Papiermurk 
Machte er da be Experiment., indem er Weizen kaufte und 
an jedem Quortalserſten die alte Schuld von 100 000 Dor⸗ 
velzentnex Weizen in Papiermark abdeckte, um einen neuen 
Kredit aufzunehmen, ſo erhielt er einen Bermögenszuwachs 
bis Mitte dieijes Jahres von 226 Milliarden Mark! In 
beiden Källen tnd die Reichsbankzinſen nicht berückſichtigt. 
Sie ſpielen aber bei Säpen von ?8 bis 18 Prozent im Jahre 
keine Rolle Die à⸗ ͤcherung, weſcht von großen Konzer⸗ 
nen tatiächlich erzielt und zur Erweiterung ihres wirtſchaft⸗ 
lichen Machebereiches verwendet wurden. geht auf Koſten 
ber wiriſchaftlich Schwächiten dScren Kaufkraft durch die Ju⸗ 
flattonsſteuer Zerſchlagen wir Nur durch die Einfübrung 
non Goldtred-:en it eiue Beſeitigung dieſes ungerechtfertig⸗ 
ten Berdienſtes möglith. ö 

Die Spekulationsgewinne der Banken. In der Tſchecho⸗ 
Skywaket zablten die Banken am Montan vormittag für die 
tichechiſche Trone 5000 Mark. Beim Einwechſeln von Mark 
aenen Kronen aber verlangten ſie 9000 Mark für die 
Krone, das heißt ſie verdienen an jeder Krone 4000 Mark. 
Am Dienstag und Mittwoch wurden gar 12 000 bis 14 000 
Mark fur die Krone verlangt, dagegen nur 5200 Mark ge⸗ 
zehlt. der Gewinn pro Krone betrug alſo 9060 Mark, ia 
nock mehr. Der Uuterichied zwiſchen Auszahlung und Ein⸗ 
zahluns in Reichsmark erklärt ſich daraus, das die iſchechti⸗ 
iden Aankes bei Auszablans in Mark den Berliner Kro⸗ 
neisfurk, bei Einzablung in Mark aber den Prager Mark⸗ 
kurs zugrunde legen. Während beide Kurſe vor Inkraft⸗ 
5 er neuer Deviſenordnung immer übereingitmmten, 

und gegenwärtia ganz gewaltig les iſt eine 

    

   

      

  

      

  

Paritätt. Die Banken gewinnen auf 
Unkummen an der deutſchen Mark. 

  

  

    

   

    

Heachten“ — Ich drehr 
nuten Seter — ach zꝛo—— 
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ESEE 

Mehnene — vem irgendeiner 
SEle rredelet? Eine Weanng“ mit 

Er Sürrnen indiiche Heilsarmee? 
—.er irklic beiangere. weltlicb bitz ge Süs⸗ 

Sedegen: anch Norppen fff fanm ansrei⸗ 
ERo doch ein Geisssesans 

rtentlich neit unrd Eensilinnt davn ver 
Ef Re Kückteir: zn rien! Senn 

e wicht „Dencter“ härte — P'e arme 
LSerte Eeas ari er Fahßhs ADs R 

Inlsnus KRas B. X= 

  

       

  

  

    

   

    

bilt ſich der Einban ckner lufidichter Kabine 
en. Bei dem beurigen Stande der Technik 

ſuna lolcher Aukgaben nur eine Frage der Zei: 
nn ein Bedürfnis verlieat. Für Verkehrs⸗ und 

aber. abgeteben von dem ſport⸗ 
nichaftlich von Bert, wenn man 
Höße mit dem Lnſtfabrzeng zu 

Die Amiel alé Bahnſchaffrer. Ileber eine intereßantc 
une wird aus Sachken berichtet: Bei der Statton 

Wüllbeim bete ſich eine Amzel. die auf den dort ftehenden 
Tanren ſer Seim aufgefchlanen bat. zur Aufgabe gemachi. 
ert den langen rollenden Pfiff des Schaffners der Lokal⸗ 
Eahn, daun zualeich den kurzen ſchrillen Pfiff der Sokomo⸗ 
tide nntnraetren nach upfeifen. Die Kachabmung iß von 
einern bereriaen Eriola sekrönt. daß es tatſächlich ſchon 

     

  

    x vor kam. das Leute, die gerade    ů . auf die Bahn warteien. 
iritgeſnbrt wurden und. um ja den Zus nicht zu verfeblen. 
ter Sturrzſchritte der Stetion szueilten. Stoſs von der 

ein Blick nacs uben zeigte dem Stannenden, daß eine Amſel 
in Wuäcternrder Weile den Schaftner geivielt hal. 

Der Loma als Er zieher. Auf einem pädagcgliichen Kou⸗ 
gres in Eundon machte ein amerikenticher Delegierter die 
ErerEFιπ,σιε iiteilung, das der jüngte Beriuch der Amerb⸗ 
Err ane ncne ztelt, den Cloron in 
Seu Tienh Ler r und hyaicnss-chen Kinberersiehnng 
* SEKEE. X ehmung, Paß gerude die Späße der 
Skerrns an! Kinder einen Reien Eindruc machen. hat die 

ů Termt bernnier tönte dann das Sianet zur Abhabrt uns 

    

    

       

   

  

  

         

                

    

       

   

   

*KrErrrächäverweltäng tines Netirlé veraufaßt, derti be⸗ 
esmten CEiæe Efse-Gha zit nangteren, de⸗ die Schulen 
EiA Enr darr Lrrkieen, Surch athr Krobatiiche 

1 indern den 
die Kale⸗ 
Aern wicht 
Dian ſol 

* „äc erzielt 
Eder kammen artcr Lem Sinbruack des We⸗ 

    

  

bren die Mutter das vom Eloren   

rfſten Ausdrüücken die Ausz. 

10.87 5900 Doppelöentner, im Mai 9ang 770 Doppelzeniner, 

verdient.  





     
Sie tuünen der Arbekt r. J. Peuiftkfeszung ber MietSü„erenhen Der.] Berbrechen etraat dqu tun zu-Paben. Sörtettich gab er Gi, 

ViE 2 Kaltungen der Aĩ elt erturner. Gesnrdrrarn Erläßt eine Belauntmachung, worin Au⸗ daß er in dieler⸗ Zeit aus Anlaß ſeiner früberen, egtebungen 

Am Vrpgramm des Beairkstehes des ArbeiterTurn« ler Nuſtebung der in der Beiauntmachung von 5. 4. 2. Feſt⸗ 5e Friedmann mit. ihm lit Streit gerxaten. Jei. Aeuberinden 

aund Syvelbundeß ſolgen nunmebr die grökeren öffentlichen deße der Oöchigrenzen für Mieiſteigernun angeerdnet wird, des Maklers bötten ihn in eine ſo ibe Wüt verſetzt. Daß er 

evrraitſtaltungen, Am Sonnabend abentd um? Ubr fin.ͤ da Mietains bei Gohnungen bßchnens das 700fache, Beifinnlos auf Ihn eingeichlonen babe, ohne zu wiſſen, wus, er 

Eet im Hrie iielm,Säüdesante Lie Ero annelße,Ordemngen Gelchöftsroumen und Serknäiten. die müit gue. Grd als ſein Kuuhmſh. uugeeworden eun 2s Kaste er 

Srhirkaintuſchule und werden die beßen Kraite aus ber bnungen in unmittelbarem i Aünen und Wenbagen, bobe. Wie von Si une 1 be b. 2 10 er moch ein egeitlang be-. 

Poitertuürnbchet brr ſammen 'en: e vo er & ine 8 Dn 

eelterurbeehuna ibee Sdaue Keigen erder, Ahmes zen Bobnungen Kidi. öchtens be Wbiacke bes um 1. Jufi ſch' men und dann fluchtartig die Wohnung derlaſſen. Wenn 
i ſehtag, rt nunächſl. von morgens 7 ÜUbr au. den Wobnungei ſeiol böchſten das⸗ 

ũ‚ 

Veu Cclartc-Cblers-Ul dir iurneriichen und lrich-⸗ 1914 vereinbart aeneſenen Mictzinies betragen darf, Die ſch nun auch dieſe Angaben mit reſcht chla aü ber Maus 

EUrliichen Vorkä zyfe. Em Nachmiitog kolat ebenkallz anfneuen Söchftarenzen Reltru vom 13. Kuli 1828 an. AUußer decken, ſo iſt es doch nicht. gang ausgeſchlo 5 onde r Raub 

„em Helnrich-Eblrrb. Gias das große Schauien dem ein Ler— Weiete hat der Mieter neun Jebutel der Schor „ der großen Werte nicht von eiandere fel on rd n M. 

eger Umang der Xuürnvereine Fuech die Strußßen woran⸗ fegergesüüör. die Loſlen für Ltekerung von Leitungdwaffer. tränlich im Laufe der Nachi von anderen verübt worden 

ebi Per Nentug derwweß ich vom Karrenvall 117 Ubür mit“ von, EIrktrialtät. otW die Kivakenentleeruns ms Vom Berguügen in den, Tob. Ein ſchweres Autonngruck 

Stin bucch Ple Stroken: Welk. Turm, Bogctenpfupl. Lanadle. Abfuhr von Müll Hof“. Kivi- und Treuprnreinigung koſoie bat ſich geſtern morgen gegen 5 Uhr bei VIltenthal (Schle⸗ 

SASrN. Wrabcn. Reiierbagelgae. Lundegaffe. Wogwcher⸗ Schaufenſie verlibernna an tronen. Die übriger Beſtim,ſten) erelanet, wobei zwei Verſonen getötet und fünf ſchwer 

afie. Areltgaßfe, Dämnie, Banhior, Altſt Graben. Tlſchler“mungen bleiben unveränderi, —* verletzt wurden. Das Autvo gehörte der Veruun Lobethal in 

afſe. Jaularaden. Hanſanlaß. Clivaer Tor, Große Auer Stirenkdrrl. Aerſoammlans u. Am 11, Juit fand Dreaden und batte als Inſaſſen eine eranügungsgeſell⸗ 

e, nach brn eieeng Hfeia. Kioh, Dn Soßepunit Sine gri Deluchte Stierdüiche Aerternmtbana dte Sreüdeg Saaünte macüeen Herren, die eine Aututvurn 

Ees Feltes werden die Nacktireiübungen der Sporiler, dDie Genoffen Mau und Stamlefi reßerierten über die Rot debs Treünis mächten. —— —— ů 

Ereiübungcn der Turnertnnrn und gin Nobreigen der Ar Volkes und ibre Urfachen. Nach ben auskübrlchen Rekeraten, Ein ſchweres Eilenbabnnnallick Pat. ſich am Dienstag 

Slter⸗Nabtahrer bliden Es foicen bann die Schlußkümete die mit arober Begeißgernna Aaufdenemmen wurden. wurde nachmittag auf der Kleinbahnfirecke Eberswalde—Schöpfurtb 

„ Ker Lelbielbleil nns Tensteßen der Schwerathuellk⸗Ab. aur Grandarng ener Lrtdarnepe ſeiicrtrten. In Liüten Ceiänel. Sie uimande Dianae in einer Kurve aus den 

eug W Darsia⸗Schlölts.Atichtetmüände. Ein Kubball. Landarbeſter mid Stendenner. ſofort bei. — In Li(an Schienen und ſtürzte um. Die nachſolgenden ſteben Perto⸗ 

Sre iwülhen bim Ktelemeiher Genarid Oabr und eire, land am üi Ink cbenials eine Verkammiung mit dem neuwagen enialeiſten ebeufalls. Dier Fabrgäte erfitten 

Peivrit aus Wonzie, beichretee die Kentee eat aleichen Tbeue und Erlelg Ean. ichwert Vericbungen wäbrend 15 mit lelchteren Ouetſchun⸗ 

12 O8 0 1„ Krichritb-Wilbert n⸗Schägenaut“ benes 
gen und Schnittwunden davonkamen. ‚ 

12½r adenbs im ürlchbrich- m enbaufe rs Ar — 
e . „ 

n veh Whuneerter Le, Teai, Auetereſe Aus dem Often. i. Veand Pe. Peen,Se Mueſebeereneeene 
— W. Di Umebunn Watensa Ebr werben Lohnan Stettin. Bootsunfülle. Bie aus Wolaaßt armeldet Lagerplas dur⸗ Beilhiebe geiötet bat und das Dlenſtmäd⸗ 

ur aunsarttgen und bleßaen Turner ichre Sünde in Sen- pantguba uich in der Möbe von Ralzakn ein ichweres Segel. chen in der Kohnaua du erdroffeln ucdie, bat labt andrach 

— rkübnse eigen. Tei Arbelicrißnaczbund ſowie der koetännelüd erelanek. Bom Rieichzwaßerichus mwurde dardie Tot eingeſtanden. Er babe ſich darüber geärgert, daß 

Eegelier Naßiahterdant Bamtia baben ebenfalls türe Wir, Jefeſent „Dolaas 1⸗ kieloden aufgefunden. Von den drei die Frau ibm wegen einer einige Fage vorle, betangenen 

Srgüng vedſant. Tie Beurfammhersiene wirb ihr Ksn. Naf fen rtt eta G Weor e Darren koamer baüch ret, Maune Me. se Utrsr weormiendteilente Anbper⸗Wiüt habe 

‚ Sen 3 Tie Aundesſchule Danna bri mar kemerte ein Scgelkeot. Zwei Herren onnten: u „ Manne die. Veruntreuung mitzuteilen, An der Wut baße 

D un Gerdter zelesn. Pie Sunsestcnie Teuneüntagt ten. Fie beiben enderen Zvlazen und eint Dame ermranken.er auf die Sran zinocherſohn, richze n ecte n übri⸗ 
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Liches — Abvemtelt Wünb. 2 Fürgt Wpecun durch Aßninsbers. Abacurtetlte Autter⸗Vreis -ägaens feſtaeſtellt. daß Levifohn nichts geraubt bat. 

en Borkhenden Dr. Bing die Divlemrerkrituns ar Rieur eisSer. Dem Unvoefen der Anftäuter tritt das Köntas. Tödlicher Artiktenunfall. Ein chineſiſcher Artiſt, der ſeit 

Steser. rüßberaer Buchergericht gans exeraiſch enigegen Aus & Korn einer Reibe von Jahren die gante, Welt bereiſt und ſich mit 

Reies Jabreß lanaten die Höndler Gebrüder Emil und ſeinem Sopte an einem Drahtſeil zum Boden der Arena 

Die Donziger Arretterfcbaßt wird aus den Berendaltun Prus Vichter aus Klexen mit 6n Ptuns Butter enf dem bir⸗berniedergleiten läßt, iſt in der Tichechoflowakei ſeinem 

eun der Turner erlennen mäsen, as nur bort Aür Plar D nigen Sübababof an Sie batten dir Butter anacblich aufKunſtſtück zum Opfer gefallen. Bei einer Vorſtelluna in 

Ktrötltertvort und Lelkstnert gerrieben Werden. Sie den Märkten in Meblauken und Skaisstrren non Selbſter⸗ Budmeis wurde ühm der⸗ Zopf ſamt der Kopfbaut abaeriſſen. 

rt ben tancrüchen Eereinen den Kücken kebren Das geugern. wie äe angaben zr Prelker vor ssg und 68 Mk. Der Artiſt farb kurze Zeit darauf im Krankenbaus. — 

  

Mptte: .Den Belkt ailts. wenn wit zu wieten ſcheinen das Niund ant⸗ Um ſie veck Berlin au ſchaff E tiag er. 

marß ant twerttretßenden und mracaden Krteher dahnfene eit ber wer in Seniasbera A Maret kür But⸗ — uenn , aünt au Sennkensnen in Mechin ias Kb. 

ringen, ach den VrecitenSetuvereen brct Se. ter Gin bis &8hn Mi. Die Battet wareno mn Aridrunge err auf bisber nnaufgeklärte Weiſe eine Exploſion. dierch die 

Wür kie Geiami-Arbeitertcaft sber delkt »'e Aurrle: ort überzekit und wurde desbalb beichlaauahmt. In der der Abort beſchädigt und vier Perſonen verletzt wurden. 

i K Serbandlung warde Grat h. wegen Aureigung daur Preis⸗ ilenbr Dienstag abend brach 

Ant n Berirrsanrrfen“ freiterel min Müuut Heilioncn Merk Gelßterche belcet Sas Suenskagamfephe ber Vorhtt. Eilenbnr.Oß in eins 
Urreil joll ferrer cuf ſeine Koßten je einmal in allen bieß- in einem Haufe in der Vorſtad Eilenbing⸗Oßt, in einer 

gen Tagesseitungen owie auf den Märkten in Rehlauken Bodenkammer auf unaufgeklärte Weiſe ein Brand aus. der 

Zwei menſchenfreundliche Ardeitgeber. und Staiskirren durm Anichlaa bekar. werden. QAurch den zu dieſer Stunde gerade einſeßenden Geritte 

Ird aei Auberdem wurde ant Eintiebung des Grisſes aus dem Ver-⸗ätturmeralevßemm ſich ariif, Im Nu ſtand das ganze Geichoß 

Uus wird veichr'eben: In der Or:ſchaft Sch'nbamm im Achla⸗ 1 in bellen Flammen, ſo daß es den Bewohnern nicht gelang, 

Lreit. Tansiaer Aesernra beſinder ncs als Sitdiger isba- nei Ehnmabarter Muriescpen, Inande Lob und Gnt du reiten, rei Famtlicptermt zem däremter 

. Vohßl. Bender Sübneinenäbl. GAillige Gies keumen giöückliche ſchen Kindericbar baben alles verloren. Die in dem daremter 

  

trichget Btetrict die Mälantinckakrik von K — 

i Sen iu ein Per. Beßame. Die Arbeiterinnen Wartistnttee ecoüene Eine andlerskran war mit fiegenden dritten Stockwert woßnenden Familien baben 

ieirt Kobrik müßen ſich tres der siemlich ungeiunden Be⸗ einen LKorb Eler erichtenen, für die zich Aiebbaber in großber vleichfalls ſchwere Brandſchäden erlitten. — 

Häkr aund ꝛätlich 10½ Stunben jür ciner Langerisbn von Suüartiarte bie Nran See ier nn Giß — Geietrs aleich ů ů 

2 Zafieun. JNu 2—7. e dir . — 3 . 2 x des Geſesrs U G 2 — 

et gedh Wen, üestrven- Bibeeeser- e- r. un Pett us Sir ate Luenee in ber Kerb ieer sars- d. é Verſammlungs⸗Anzeiger 
orten! Scchihunder We Stundenlobn tär Wäßchen bes es nicht Lenac daner-e. Eis der Kord leer war? Anzeleen fir den BerſchmIungszulender merden nar die Mbr Wmergena n 

  

  

   

ennir deiner Nabrif. bit ani Poſen. MiIItarben-Defiztit der Stadt Po⸗ * Weſchüktsktene. Am Werceree, Ven. uu. 

en. bekammet Rer gurt Menr i 8—— Die Len, G w—————————— 2a. Sr Zeilenpreiz 1250.— 

eiedete keßt den chelem bast Patsrergmech an müir Arbeiter⸗Abſtinentenbund (Ortsgrurpe Danaing). Freitag, 

„chacßt mit 19 Teeorer auf Ws⸗ 5 Sos Der —— den 20. 7., abends 7 Uhr, im Gewerkſchaftsbaus, Zimmer 

12 Si Fcgt. eb Pdas Tkralter en üeinereit als Sorbebin 1. Nr. 54: Werbematerialempfang. 11⁰ 
„ mon in dieſem Kalle den erhbalsen werden Eönzzic, war beineräeit als Serbedtnauna B2.W. L. 2. Bezirk. Sihnng der Vertrauensleute am . 

lenk. ſelce ünt vertinbart 24 Feitariest Eorden. Neß Schauſviel⸗ und Cperyperjonal ſich zu tag den 20 7. abends ＋ Übr, im Warteibur de Frei⸗ 

LSnten. Di 

E 

2 Stunben augtürengier Müt Sugen rrliSien ankten. Dir ScSenipteler baben er m er 

eit itt 1 gach mit dieier Averüüanb Iunaſszialitengruppe. Freitag., den 20. Inſi, abends 7 Uhr: 

   

      

      

  

Arbert aanit A2n Marf: Tes reicht nicht ans. um dir iich mit dieter Ker iaung einveritanben exflärt: Hagegen 

Scäntbicblen Au. cxaruern Fle zßd die armen Möschen auf daes Tvernperional nicht. Es murde auf jör Weiterengage⸗ Tbeaterprobe. 

Ser Siete ven und zur Arkeutsgege ablanten. Ment vorhchtet urd der Cpernsdisertor lell arue Lrärte aus Berein Arbeiter⸗Augend Langiuhr. Sonntag, den 22. Juli, 

2 orerbäuien Behrir esnt ein eento Snichen keem. Kortvwit beransteben. mitiags 12 Ubr. Treffen am Markt zur Beteiligung am 
  Slelch ncben de⸗ 

umane: Atbensber⸗ Rer Fraktticse Xr . & Dieler Ardbeiter-Tnurnfeh. 6 

Serr Well zwar beünr Senenare kür Krailicke Beßardämna Aus aller Welt Verein Arbeiter⸗Ingend Danaig. Sonntag. um 12%4 Mör: 

ant der Kois der Sitbermart an Serctmen ichennt ich aer 5 Trekien am Aungfozialiſtenheim zur Teilnahme am Feſt. 

— Wa: A, caiensg Os er- 1851 Seart ain *D Blertranſih bes ———————— aichend ichnel zuge der Turner. Ik. 

rirr & Ers Dont Refüf G X MWar in ü 2 iEri — 

— SRSSC—— bee in Sertis auß Saſferſtandsuachelchten am 20. Jul 185 
erten: Gintenlend Mart menatlichen Barlesn Zu geden Nes mvrite Kapkiatverhbrerben der letten Tase in Herfta auf⸗ 

Datchr maßk Sctücttt Arelcher vuit Pem Lerra Derter berßm- etären Ter Täter maurhe in den Treifen geiunden, in 7. .7. 

-bren zwrdüké Krernfrubeiuchr unt aund ions Arbetken, mie denen Ban ienm bold mech der Eurdeckuug des Versrecdens 30richoſt X. 4 Montauerſpitze 

Pee-de vertvraen unt Nersl., leihen. Die Merichenfrrund⸗ſucher. Es iü ein Schlächter Alerander Sffrens, rin unter .7. . 7. Vieckenl 

kichten“ Nes Deners id zunis büsder antertlsden, eis er f hDen Süiemen „Schläthrr⸗Kler bekarnter Berliner Warſchan . Dirſchan 

hertem vrch Weſtetrer n —— ů ü Scürst rossi: ven rnerberrer Kärverkrä'ten Der ermor. 7. 7. Eimnluge 

Eussentlit irnstu diei: Seilen Raan bei Ricten KLeiden teie Mafler Kriedrann Latte nuter Srortdäfenten, Setonberz Viose łk.i. ba, Schiewenhorſt 

Aracterrmolaren ven Artczigebern etrras Nes WSerisen uben Sübrperöthlerru. virie Belanzie und Frersüe. In nöhbe⸗ 19.7. 20. 7 Nogai: 

Stärticn menn eb idgen kpch Kicht arns anSanden celmiraen rer Bezirbungen Mend er aumt Schtrr⸗-Aler. Des Tborn 

Den Atbentrinen Ner Sab. eber Arber wir raten. Berbrechen Keßt in der Urz ber Ansfübrung in Ler Beriiner, 

i vach ceiner ireisemerti * Lesssüiartrn As- Arnal-brr einzis Ne. Ss werten ench erre-e N 

San: 1. Lir Fererrir SSe rrrals abichiichen Krürt. menee Hinrin, L. Serüit zühn ganz entichedem. 
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Hatne ich er Lis jemn äberieben körmnen — de bing ia über „Lleine Torannin, dul- ſagte ich vlötlich. mir ſelbit ganz 
— — — — 

den Rermerkarzin., grrahr etgzcnüäber der Akendfeite. i überraſczenb. und meine Stimme klaug fremd und unwabr⸗ 

Die Tat des Dietrich Stobäus 1 Mes eeke SEmertes Marme Sebse, Las lekena, ichennlick herrch den Sael. 
193 Bilkmäir Aei bamerbesren Mrar,eErG. Karcla hob ein wenig den Kopf und nickte vor ſich hin. 

p x — WEr E Aur der Menach hat den geaiüer Ares Ste er iich En 

As, dor,rr viinchr K Leis victe Karne ehria x * Sendcheree anf cinen S rn Er bar ſe maß Lauerndes im Blick. Ss wenn er im 

L * ar Krh Aee Deiesattvtasies ü * Serdern EA be2fers-rer. teitkeen'tem Vatrisierse⸗tiken nus lalid macht.“ 

    Noesmnan voun Nar Selbe. 

    

        

    

Serd —— wem Ler 8 SESyrtt. Len Drr⸗rär eul Rers Kers Auh Den Ick droßte ihr mit dem Finger und trat näher an ſie 

————— Stee en 21à LM1 iE Ter Lensd, 4n Srctrn leSenbhn. wie er on berdaer; 
L vr gcbad- v K*eereer Lure Nie ErruSen vru T. Kah Eit cus Laich Vie „Man laße mir meinen Klaus in Rube. Solch ein Juwel 

SR-Aie Mseerr Iu! Kerrskere Feßes Bames wen-findet nan jo leicht nicht wieder.“ 

term ruckrr X= Saßéarren Arcen in denm forãdt weich⸗ „Der Haremswächter! warf Karola ſchnippiſch hin. „Mit 

en Rer ESSE Saäch iben 2225 kekt Aus PersSend an. jeinem Lachen, feinem zunlichen! Ber weib., wen der bier 

AniSek-WO ärüert Fem seäboerrs Löchelm arrinfertr em ichen alles bat kommen und geben ſeben!“ 

   

   

    

L Nass: ktüt „iat Latt“ Hert ich ver, Kerrelras 
Ere Auad Thter Mit Gans kE Trn Ankliit Les ? 

*Akcht na vertrnfen, t . π Aüe aeKnes, 

    

    

   
   

  

      
   

ken Sreber ů Lanrt urt scire Aruttenterantraui vea Kerrirtn Mum uit Nen leic emiseerents Funlichen 5 e baer“ wehrte ich ab. Aate 8 Haus iſt rein. Du 

— rk. „ D.—— —— —. iir dDie Erüte datin, meine aagebetete Menſſ'nireñᷣerin“ 

eeenseAits weifte e EWühet EEärers, * SDe NeSs einen krrsen And Ach wübte Larrta jachte beünmiat und geſchmeichel auf. 
Les 'CEie irKlick wüicbr garrütchert Keat Nans. ä. ů Eer der Ferns Sber ꝛse Stirn nah ses MES. Clent Sott! Sebe ich e aus?“           

    
    

   

   

    
    
       
   
     

    
     

        
     

        
    

  

Wit & üsSrHrectren EXE auf Alens emear:-: 

Denn Ner KScht De AE AE Er ih- F& Rech crrr- 
I dreitt it auc EAH ES. Ler ReEter ir nocs nt 

*Er ScrRSc Rus? Ae kruret E;r. E EO vricher 
EeSSen. Scin bechuthrig Trrntes Artic run ber xA½ι v¹ 

Deir benen erdelen und erer Witen 
SüSerr Mid Mächeir 

Klen Wirntea warrn zu E-l rrharrt Ku en zvger 
Lrreres Narn Lun Kedten unt Rem Dect Xument erhsde, 
Ler Weah fem er wir ver Wir n es üSicet Sertenct 
Seusitelrr Au errem Aunrru mette t- Aürrär Rir Ern 

Eemt Rea DKEn. MUrer Kin e22 ier K 

Laurnerr Si rhiebh cintt esk Aunahrer rit crr⁵t Wirr Srz⸗ 

Lan. à 2 

brrrren!“ keramambärrte ick Rer Kurnpeiünd in 

Eertt eh wee Etetet ant der Schwelle. Ich wer hicht au ibr berangetreten und nmkaßte ſie mit 

LüeAter Ererees Leud veit Eahc- Senbrar meinem Milck. ubne ou antworten 
TrEEH vr-secr WaAE Ler Sesl. ber „Fresen Sie wich nur nicht! meinte ſie und ichten ſich 

Orret Kelenchtrr. Küch rtie Ferte unsetme⸗. aemirr: zu füblen. 

SNENN Vrer Kaer -Ee E Bran an Wörmte ich das nur. bön.. dn!“ ů ů 

Kusderse! riner Srürnser Sahte ner⸗ Ach Latte ibee beiden feiten Oberurme gevackt und ſenkte 

brüu. rrsens Hien mes Kereicen i= den meinen Kref in bie warme duftige Nähe ihres Buſens.   

  

MErTLE* 
üů 15 ane Weses on u. Lcnge, eg Wi dieies E‚ Oie 

S 22 „ iunk ale m⸗. Syren fogen es gieria ein Es tik Giſt. 
*e 221 2 i * Les Du :risfü. Unäerie ine Stis ue in mi, Was weie, 

— —, In Hen en vom erten Augenblick an gewußt. Und boch 
Lerte * Särehi, ertderte] Antt Pa träinfen. Bis ur Bewuftlefßgakeit trinken. mir der 

ů Berturhende. der ſich über die Wfütze wirft. Was iſt dak. 
ME srniber., Ke Sas unzß v mit ſebenden Augen ins Kerderbken zwiugt? 

Les Prre Ker Kätteltatrt. üödliche Macht? Wober kamma du? Wosn 
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emg SLur? ů 

Larpia Haste ſich in Rer Rraklammernnas meiner kaſten⸗ 
ven Kude ein weniß örduckt wie rin Kätchen. bas at⸗ 
Sresceir würd and Nabel den Knacublick un Egrunge aß- 

AEPasen Macht. Hleglich ſchneßte ſie mir nnier den Hünden 
Erper, als ſei iu ibrem Aanern eine Eriralfeder losge⸗ 
der grun. und warf Len KLovi zurück. ba5 ibr Chianon ſich än 

DSiei Srobtc. — 
en i merelecs is lebengaete brlichs“ 

Lde eruß Uurd arfaßt, mit der Sicherbeit des be⸗ 
Lemn Eode Rer'atenen an. 
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Ceke Schüseldam, 
Teieſos lIAt.- 

  

  

   

      

      

    

    

    

       

   

  

   

    

      
   

   

  

Aklüengevellschatt 
Telegramme: Lyrtsusdh Denxig— — Leinerder, VWenun Nr. 68960, 65861 Holzexport 

— leter⸗ und uünauhann
 

ꝓPPPED     

Berlis Import- Export P28218 
ů DANZIS, LansGeASSE Niff., 75 73 
—* Telephen 3304 und 3741 

Kolonialwaren wiernn,eme/uebste 

      
— scbakuscker Bedarleerdlei, — 

  

NNNMNMNNMNMDKA 
NNDNIA 

** Mud⸗ 0 ü 
i Vavertapiyptü- J., 
Wosterschüht Ohne Beuzähr! & 

◻ —— 
Demniswerhindungen 

Venrig- Heubude- Sahnsäc - 
Schönedery und zurück 

S Or. Lor ab 900 lis 200 300 550 
5 Heodude- 9e%% 1 250 858 502 2 
Bohnsac „ 1080 245 380 40 7 2 

Einlage „ — — 4e— — 
Sckoned. an — —. 526—. — 

   

   
   

    
    

    

Holzspedition — Holxlsgerung 
Sageweré : Lohnschnitt Tcæeu (Oirschau) 

Schiffsmakler Schleppbetrieb 

Häten. Lagerplätze und Schuppen in Dabzig 
uud Tezeç Dirschauh, insgessht 200 œ00 qm, 

ů Wberden an béeiden Orten Wass —AiLLer 

Axt.-Ges. Leon Krusaynskti ö 
Teleſon: 2626, 25½3 anzis Kohlenmarkt Nr. 7 
Tel. 14928 TCZEMV Tel-Adr.: Leenka 

   
   

     

  

  

Langgasse 73³— 8 —— 

ö Baumwolle 
Baumwoilabtaile „ umpen * rertistorte 

VVX. Uillle apan Ind Ausi- u 
eee 

—.— lur eamnhen reinẽ LwdunE in vuine liis 

    

   

   

   

    

   
     

   

  

   

  

   
    
    
   

   

  

    
   

  

  

    

     
    

  

  

    

   

     

    
   

    
  

Zigarren-, Zigareiten- u. Tabakgroßhandlung Sachev— u— 
Fernsprecher 2204 Groen & Widdra Danzig. Fischmarkt 36 SEialage, — E70— ⁊ ͥci. 
Grösste auswWah! in Vebersee Rauchtabaken Bohnsad&, e 8667 1029320. — — —* 3— 7Wu. S75 Ses 11U0 4 — 

* — ＋ 8 Gr. For an 780 913 915 120⁰ 500 L 

Mowak & CO. e. m. b. u. Denie 
Krebsmarkt Nr. 273 (Ahles Raiileisenhaum) 

    
    

   

       
Fer nsprech- Auschlu Nr. 698 
Tel-Adk-: Farbenwerks Dasrie.Langiuhr 

Raltestelle Frledenschläst, 2⁰ Wlunt 
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Telefon 6810 : Tel.-Adr.: Agernowak 
Saaten-Großhhandlung 

Speꝛialitäten: Seradella, Lupinen und Hülsentrüciie Lerapte“ 

Tabahhancels- Gesellschaft m. b. H. 

Krüger aGdanietz VDaNIE 

    

2Zwei Kenlederlassisg D 22 i E 

Ex-· und — 

        

    

    

  

  

   

           

  

   

—444 Keitbahn Nr. 211 DfRLiG, Holxmarkt xr.3 ů meleren Sosn 

Strümpfe· Trikotagen- Wäsche * L EmU Krüger 
Commissionsläger von Orientalische DANIG.LANGEUIR 

— —— . Mühseidon ö —— —— ö —.—.          

   

  

    

   

      

    

    

Ludwig Glueck 
Letephon Nr. 6340 : BANZGů Brottänkengasse 28 

Vertreter uer Sachanns· fahriu K.-A. 
vorm. Tahibenr. List & Co., Mandebuerr Süddvst 

LEOPOLD ( Oon 10 Statltkontor: D nrlg, Munchengasse —4 
X. NICEAELSONe NACEIT. Telæfos E 265 LEEDER-GROoSSHANDTURGE Fabrilk 

Spexial- Abiellung: Schuhmac her-Bedarfsurtikel ů —.— 
Berlin ⸗ ——— DominikWai 2 * Eererbeer 

W. Käiteler 
Breltganss 110 Bank-Kouto: Danziger Creditanstak A.-C. 
emaprecher Rr. 45 Telogremm- Adreases SUPRA DANZIO 

Leuseiahnt Lenler n. Häutngraanammiunn — 

erbees 

              

    

        
    

Ostdeutsche Bernstein-Industrie 
M FEIES E, G. m. b. H. 

—————— 
Sühmi Mukürttunpu-ſʒ ü ö r 

  

        
 



      
   

—.— IIL — D— 2Z — 

D Dat - Limnig 
Langor Markt 12/f5 

   

    

  

llanziger Creuitanstalt uenenges 
Dearlg, Langer Markt aras 
*rSher MEXVERSS GELHORN 

S nnonen Reichsmark 

Reserriert 

Eeserven: Aktlenkaphiai und 
Retehsbank- Cird Konto: Daazit 
Telelon Nr. 4383. 438. 2475. S 3 

Postecheck-Ronte: Paazit 329. Stettin 29 
Tebegremm Adressge: Creditanstah 

Ausftührung aller bankmäslgen Geschäfte 

NW Iü Min siontGetelihat 
—— Largiabr. chs Eanpev 2 *2 

SBerkmäsige Geschäfte alter Art 

— 

Hansa-Bank 

  

  

  

  

  

    

  

Commercialbank A.-G. 
le DRarig. HEsderssse N2 

Pernapr. 3180. 5019. 8SSS, sS½ Neichbenk-Cürokoere 
Pesvebeclkkerie Nr. 237i- Tcbegr.-Ar., COBADAN 

Dai ab & 
Warhen en 11 

Warschan 2b 

Lembers ah 80 

Warschau an 119 

Warcher zb 4     

  

SANXKHAUS 

FILIPOWWSKI & CO. 

SAMAECMAMMNMNMNNNNMNMMMN VANAINAI 

RAUMK UNST-WERKSTXTTEN 
       
   

ba. üSSASSE 2 

Laeses Sstö, eavv. cner=Jet ä ü SALEWSKI-PFEIFFER 
Danzig Langfuhr. — Chaussee 3·5 

     

egene, Sarersbe Innenausben   

PDLL 

EAMHNH PRLEMVSTDUMUCυι 
ZENTRXLE IN POZNAN / CGECR. 1861 
CGürokonto Reichsbank — Postscheck-Konto 684 

rel. 383r, Sa84, 83, 8388. 6683, 6684 

Kank D‚sKontowy, 
BVDCOS C2 

       

      

  

Akbengerehachatt G 

DàxR i8G E masterschuhrt ohne Gewähr! 3 
Brothäahesgsse Nr 3 & Teleisg 588, 18. 7284. 7188 2 

— üh Flugverkehr 

BVDarnrig— Warsckan—Lemberf Lemberg— Warschau—Danxig 7 

       
      

  

   

  

     

SQMMMMMMM 

      
   ODDZIAL. W GDANSKU 

  

    
       

  

Teletremm-Adresse: Wislabaak“ 

    

    

    

   

    
      

    

  

    

   
    
   

      

Wumi öchiunl Is 
Danzig, Langgasse 3 
Fernsprech-Anschluß 6204. 6205. 111 

Telertramm-Adressc: A DK ON“ 

  

Aktlengeſellichatt 
DANZIO 

  

Langer Markt Nr. 18 
Telelon 214. 311, 5285, 5286 

äb 0 Filinlen und Zahlbtellen in Polen und Fresstadt Danrig 

EDE Er IMrns hum 
Odüdxiatl Gdasski 

Kohlenmarkt 12 :: Telephon 2263. 5689, 5993. 7177 
Reichsbenkgirokonto :: Postscheckkonto Danzig 1930 

    

Polski Bank PzemySTGWY 
Oddzia W Gdalsku ů 

Danzig. Langer Marki 35 :: Telef. 5340, 5341, 5342, 5343 

  

GackAHAMPMMMSDEUMWMARSMMieon Au. 
Oddzial π Gdsũuslen 
Langgasse 371 

Zentrale Iin Warschau, Marszalkowska 142 

Girokonto Reichsbank 
Teieion 1500, 2662. 5721 
Were Adr.: Fortrade           
  

  

  Wüuuoön EI Düul 
Danzig. Langer Marnt a 

TSsephen 3883 bis 391 C. 392 
Deersbrn 

  

   

  

———— 

Marschau-anziger Bank LI l. 
Fae Danrit. Breiiganne er. 111 
TelrSon 15. M. 28-67 Telerr-Ad-. Pobeco 

   
   
    
  

Textilbanl 
Aktiengesellschaft 

PDAN Z216 
Töpkergasse 23.24 

Fernsprecher 7060 und 7061 

          

            

larislosshy Co- 
—— 8 

Seeee S FEEA: Krih af Beutben 
Teieke: b. 106, . 350. 6050 .. Purckrcäk: 7281 

é RAusführung Sàmtlicher hankgeschäfliäichen Transaktianen 

SDEUU½- Aiee- ers-Aieie 

Uberweisungen nach Rusiand       

   

    

   Gebr. Schönberg 
EDuamn en MandeisRaues 

DANIIG. Ire Aurks 43 
Eogerg; Müshkanse SVan 

Teir²O 5028. „. 2iE Teierr- As, MAumben 

Dempke & Siegfried 

— 

    

      

    

      

    

  

Marszawie 
Oddzial» Gdaünüsku 

geitbahn 18— 
Taphees Nr. 3½ 
Tekerm Acrrar: Bavkwar. 

Polski Bank Handtowg 
DANXNSK =E Gr. Melvebergasse 27 „ DANZICG 
Teee-ASr PD Fermereder Ne. 85T. 2 

2. AX S 

  ———— 

Warszawski Bank Zednuczani 
—————— 
EE N 

       
   

  

Tees 2 . — XchrS. K?/- 
Telrteer Arrr MWarSäb 

ZEentrale Pozna. Piac Uolsesci 89 
EEDE: Warht f Aten:- LEAEN PDSE LA: EeesgSS e S EESLe 

  —2— — — 

Laniger Bast wör n Hintat 

  

    

Bernsteinü- 
Drechbslerei    

  

Bankaus dla Handlai Prremyslu 

  

EBank Hanilou MParszawie 

Diheihr mit Ler Läärer ilrh lüinlniunünomm F 
           
    

   
DcrdskühßmAn a 

Bankgeschäft 
DAN2IC. Langermarkt 25 

Tel.-Adr.: Bercobank Fernsprecher Nr. 2901 
     

    

         

  

     
     
    
Danziger Union-Bank 

— — — 

Danzig. Kohlenmerkt Nr. 
TE-Ade.: Dæme5ohank . Ferusrecher 2872., — 

Reichsbark- CEO-Enue 

AustUnrung sämtlicher Benkgesckänte 

Belchraltsdrudllachenfüsnie- 

    

      

     

   

  

         
       

  

  

      
    

  

    Politische, wissenschaft⸗ 
liche und schöne Literatur 
EiIt n rricher ArsWakI vorrätig oder beaurtt — 

DDIA üüswadi .BebünkA . a-e 
           
      
    

     

  

   

    Gddzint * Gdasska 
Lenger ASürr 35 Verr. 187 
—.— 

Teleg- Adrese: Mbech 
Teison Nz. 17A. 3477, 545 

       

  

  

     
       



  

— 
— 
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      Eine Konfe 

ſchloffen ſind, fand in Hambu Dee Aümenstalaart Deoruch hger des 
Wirlſchaftslag 
Ausgebend von den 
niſſen der Borkrirgszeit werd 

ühre den ſtärkt 
bon aubüplen. 
75 000 deutſchen Werftarpeitern zirla 80 000 
bau tätig. ſo mußte naturgemeß der durch den ied 

iegsmarine arundleßenbd um⸗ 
kam die Wegnahme der deut⸗ 

ſchen Handelsflotte. Das Reederetabfinduüngsgeſctz, das den 
fe von 12 Milllarden Mark Lemarden 

Vorkriegstonnage beſchafft 
e der Geldentwertung als unzuläng⸗ 

lich, um Arbeiterentlaſfungen zu verhllten, mußte die Dauer 
Les Bauprogramms abgekürzt werden. Ferner mußte aber 
ichon früher die Forderung erbohen werben, daß nunſere 

ü 0 eigenen Mitteln Battaufträge 
heraußgeben: von den -Werstunternehmern forberten wir. 
Umſtellungen innerhalb der Beiriebe, um dle Ärbeiterſchaft 
zu beichäſtigen. Die SEchmierlakeiten ciner technſſchen Um⸗ 

Großhſchiffswerften ſollen nicht un⸗ 
aim Intereſſe der. Bolkswirtſchaft muß je⸗ 

dach diefer unſtrer Forderung Rechnung getragen werden. 
Es znüre nun falich, nur für den deutſchen Schiftbau ein⸗ 
ſchneldende Korderungen zu flellen. unſerer Auffaſſung nach 

maeftellt werden. Die 
Küifrié zum Ausdruck 

gekommene Konzernbildung bat auch die deutſchen Groß⸗ 
ſchiffswerften in weiteſtem Maße erfaßt; damit iſt für die 
Unternebmer eine Stärkunga der wirtſtbaftlichen Kraktpoff⸗ 

Alles in allem betrachtel, iit die Lage auf den 

trag cräwungene Abbau der Kr 
geflaltend wirken. Dazu 

Reedern eine Beibil 
wofür ein Drittel der 
jollte, erwies lich infofae 

deutſchen Rerderelen aus 

ſtellung def 
ierſchäst werbel; 

muß die nefamte deutſche Würtſchaft 
nach dem Kriege in der deutſchen ** 

    

tion gegeben. 
ten als furchthar ernif zu bezeichnen.    

   
ab 

immer ſchwerere Laſten zu tragen. 
möaͤlich, den Werſtarbeitern in bezug 

Jaßre Krica und Nachfrieaszeit können 
0 beweanng ansgcalichen wer Nicht 

  

    

    

itandesgemöße Lüiung der brennenden Pre 
nollen werden. Dringendes Gebot der 2 
itelluna all 
atler vert 

    

Kren Hrößte. Die nierſtündiae 
  

  

‚e Konferenz der deutſchen Werftar 
ei ſtie im Deutichen Metallarb rband gufammen- kon, 0 uss Kaik- EiePabsorſthen. 

eu Seese üE du KE Ei - U 
en die, Krieaswirkunge dutſche Wirtſchaft, Handel und eſchilbert, die 8ur SFbar e Ausrvirluna auf den deutſchen Schiff⸗ 

Waren vor W plrka 8005 airla 

hr brinat den Abſchlußder Anfträge aus dem Recderel⸗ 
Findunasnertraae; prinate Ankträge werden nicht in dem 

bisher üblichen Maße erfolaen; vom Nebaraturgeſchäft pro⸗ 
fitteren nur die Werftplätze an regen Umichloanläten. Dle 
dentſche Wirtſchaft insgetamt bat mit immerea 
den Schwieriakeiten zu rechnen. der dentſche Arbeiter hbat 

Es war nicht immer 
auf 

ſchlüſſe das au brinnen, was notwendig mar 
nicht durch eine 

kten, nicht durch Kontrollansſchäſte. ſandern durch ver⸗ 

    

   
    

  

irennenden Momente und ani 

        

— Aunden Kecer 
wurbe in wamtentlicher Abſtimmung mit zn geh 
men kolgender Antraa 
lungen zwiſchen den 
für Annahme ſtimme⸗ 
men. Wenn mehr alst 

    

  

   

  

      

    

    

  

Die 
Werfken⸗. 

ſilt bas Abkommen als 

einſache Mehrbeit erfoyderlich. Iß.das Reichdart 

    

    

Leitzm von hen sirkaſterium angernfen, ſo entſchelder Aber d⸗ ruch ber im Kriegsſhifk⸗ trauenzin Anmteniörver. Für Ablehnen K rüebenzver, mebrheit ber⸗Witalteber der Organfation, bie ber Zenttal 
werftrommiſllon angeſchloſſen find, erforderlich. Sollte in 

Woche Lohnverluſt eintriti daun ka 
kommiſfton ſetbſtändig entſcheiden 

Was iſt Volkswirtſhaft? 

V 
die VBerb 

  

werden- 

  

   

  

ſchaft gehört und geleſen haben, aber auf di 
tung des Wortes noch nicht näher eim 
Piele haben vielleicht — nicht gerade Gu 

ſchaft — wenig. Eine Volkswi 
Sinne des Wortes gibt es ſa auch nicht! 

des Volkes — 

tig mit dem Worte „Volkswirtſchaft“ umzuge 
rafftnierter Weiſe berufen ſich vielfach kapi 
Lreiſe auf volkswirtſchaftli 
Wirklichreit nur um reine 

Dus laufende 

ſchaft im Sinne einer Gemeinſchaft, von deren 
intereſſe aus das Wirtſchaftsleben gerege 
Unſere Zeit ſteht ausſchließlich im Zeichen 
brecheriſchen kapitaliſtiſchen. Mißwirtſch 

   
vrmwerden⸗ 

Lohnab⸗ eſſen aller Urt vorgeſchützt. 
Nenn 

burh Hundert⸗ drück 

Polkswirtſchaft Seſchaf 
lebre bezeichnet wird. 
Lehre beſchäftiat, ß 

ſondern vernichtet. Das einzige, wos 
me kann ge⸗ 

ide iſt Zurück⸗ 
nmenfafung 

On b/ 

igt und als Volkswi 
Sragen⸗ mit denen       

  

  

Stadtihegter Damig. 
Direktton: Rudoll Schaper 

Heute. Freitag, den 20 Jult, abends 7 Uhr: 

Die ſpaniſche Fliege 
Schwank in 3 Akten von Franz Arnold u. Ernſt Bach 

Spiekleitung: Heinz Brede. 
Inſpektion: Emil Werner 

Perſonen wie belann“. 

Sonnabend, abends 7 Uhr: „Die Fledermaus“ 

  

Ende 9 Uhr. 

  

32
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K    
12. Kreis, 3. Bezirk, Danaig 

vom 15.—33. Juli 1923 in Danzig 

  

  

     

      

    
   

  

Das große 
Weltstadtprogramml ů 

mAbMnnaod,Habees! 
Großes Drama in 6 Akten. 

in den Hauptrollen 

Boris Michallou — Sybill Morsel 
Ein in Spiel und Handtung 
unüdertroffenes Kunstwerk. 

Ferner: Der grobe Abenteuerfim: 

Das gelbeDreiecé 
Ab heute f. und 2. Teil 

Abenteuer: is Kitter u. geld. UPlecks! 

Eie Wasser Sprerkes E22 

10251 

     

   

   SDen:    
  

— SEßss 

in 8 sensstionellen Akten. 

ahptcdatsteller: Emilio Chione, der 
italienische Xleisierartist. 

Notk nis gerelgte Sensaponen! 

Eir besonders gut gewähltes Pregramm! 

    

  

    

        

  

      

   

  

130 uue Festzug durch die Staat 
2.30 Uhr: 

(Heinr.-Ehlerspl.) ürksmeister, gegen Studtimannscheft Dat 

Verrinswettkämpie an üiartten, Sondemortün 

S
N
 

N 
N 

N 
N
N
 
N
N
N
N
N
&
 

Gerosen soryt für Naxenbeteiligdung        

  

Hann kurnct 
des Abftimmet 
Veeger Diakuſen   

angenbnimen: „Weun bei Verhand⸗ 
keien dreh, Viertel der Mitglleder 

Eein Viertel dagegen I, daun hat der 
Vertrauensmännerkörper au eniſcheiden; kür arettssin. 

beſonderen Fällen die Gefahr vorlkegen, daß eveutuell eine 

Es gibt plele Leute, die wohl das Wort.,Volkswir 

angen ſind. 
dittes — von ber 

Landwirtſchalt⸗gehört, mehr noch von der kapitaliſti“ 
ſchen Schweinewirtſchaft, aber von einer Volkswirt:⸗ 

akt im eigentlichen 
4 In unſerer 

Zeit bezeichnet man die Volkswirtſchaft — Wirtſt 
ſchon richter als Kapitalwirtſchaft — 

Kapikalmißwirtſchaft. Das ſchon zwingt uns, vor ſich⸗ 

che Intereſſen, wo es ſich 
re Beſttzintereſſen handelt. 

Volkswirtſchaft iſt, wie das Wort ſchon ſagt, eins 
Wirtichaft des Volkes. Volkswirtſchaft iſt ein 

mirtſchaftliche Intereſſen werden auch für Priv 
Alle gemeinnützigen Be⸗ 

ſtrebungen, wie Markſtobiliſierung, Zahlung⸗der Löhne 
und Gehälier in Goldmöhrung werden nicht nur unter⸗ 

t nur eine Wiſſenſchaft. die ſich mit Fragen der 

  

    

rTbeiter-Turn- u. Sportbund 

  

2. Bezirks- Turn- u. Sportfest 
Sonnabend, den 2t1. Julnn, 7 Uhr abendk, Friedtich-Wikeim-Schüßenhaut: 

Erötfnungsfeler der Bundesschule 
Sonmteg, den 22. Juli, 7 Uhr morgens auf dem Heinrich-Ehlersplaß: ů 

Lepinn uer kumerischen und leicktatkletischen Vorkämple 

Msssthmeilbungen, Schlußhämpfe, enbürscpiel panarth O.-pr. 

7 Ube: Festball im Priednch-Wiühelm-Schütßenhas 
EMontag, den 28. Jnli, abends 7 Uhr, Friedrich-Wilbeim-Schützenham: 

Der Bezirksvorstand. 

.18 Stim⸗ 

angenom⸗ 

  

udlungs⸗ glich 

  

Deßhalb 
auf 

e Bedeu⸗ ü 

niſchen Geſ, 
ſten fünf Ja 
zum Jaßre 1 

ift chaf iu Ven 

Hein u 
aliſtiſche 

in der Erde. 

& Wiri⸗ 
Geſamt⸗ 

It wird. 
der ver⸗ 

eLES⸗ 

    

mit einer ni 

in denen die 

wir jetzt ſichtsbeamten 

hnt 
auf Schritt und Tri 

hrerneuite 
„Nachdenkens. 

und handeln!“ 

Grohe Bermögenshiener 

teuern erhoben, 
frunken erreichen ſo 

Neue Oelauellen in 
Oelgmellen ſind in Las 

      
     

   
Der Arbeiterſchut in Abwrackbekrieben⸗ ů 

ſtäöten beſchäftiat ſich zurzeit eine Reihe von Werſften mi 
dem Abwracken uud Zerichneiden alter Schit ů at ſi 
nun heransgeſtellt, daß das Zerſchneiden der Schiäfe mit⸗ 
Azetulenſauerſtoffgelbäſen unter Umſtönden für die.Kxbeiter 

  

   
    

   
   

       
    

  

   
   

      
   

  

     

üd Beſſeri de Ber 

„Fragen, die ſich dem arpeiken 
5 ttentgegendrängen, ſind 

kichen 

  

     u:Anregungen volkswirtſchaft 
kann die Parole 

      
  

      

   
       

  

  letzt nur lauten: 

        

        

   

  

    

  

Kleine Nachrichten. 
.. in Polen. Näch dem neuen r 

Uüber die Vermögensſiener werden in den nä 
ren, und zwar angeſangen vom Jahne 1924 bis, 
928, in zehn Halblahren einmaltge Vermögens⸗ 

eren Gefamiſumme eine Melliarde Gold⸗ 

    

     

      

       

    

Seneznela. wei beſonderg epbiebt 
Florss in Merseaih, Und in Du Roin 

enezucla entdeckt worden. Bei der lettgenunnten Quelle bruch das Oel aus zu0 Meier Tiefe mit ſolcher Gewalt beze vor, daß der geſamte Bohrappaxat berausgeſchleudert und die 
ganze Umgebung überichwemmti wurde. Mei 
ſprudelte das Oel in einer faſt 100 Meter bo 

       

    

     

   

  

rere Tage lang 
ben Sänle aus 

Eba 

  

    icht unerheblichen Geſunöbeltsgefahr verbunden    

    

        

  

    

ilt. Das bängt damtt zuſammen, daß die Schiffe meiſtet 
mit Blel⸗ ober Zinxfarben⸗heſtrichen, zuweilen auch verzt 

ſidn. Ant Grund der bisber gemachten. Erfahrungen hat 
daher dae Reichsaxbeitsminiſtertum Richilinien aufgeſtellt, 

zum Schutze der Arbeiter nötigen Maßnahmen 
angegeben ſind. Dieſe Richtlinien follen den Gewerbeauß⸗       als Anbalt für ibre Anordnungen dienen 

  

  

   
   riſchaſts⸗ 

ſich dieſe   
    

  

10023 

nmnpen, Schluͤleler 

  

  

      
Sie, was entdehrlich 

Danziger 

   
   

    

   

  Vom 20. bis 26. Julk 1928: 

Dis uhennüde HeDMMMMn 
  

    

  

     

——— 
ania-Theater 

10n⁰3 D· Schüsseldamm 353ʃ35 

Achtung tierite! Achtunkx! 
Der große amerik. Sensations- Fllm! 

(Brass Bullet) 
„'Das Panzergeschoß“ 

Eine abentenerliche SLenheit in 5 Epi- 

Episode: „BEs Leidens kein Enss“ 
Eptscde: „Iü fler Scüneelle des Totdles“ 

    

  

   

    

    

  

*2 

Ferner: Die großen Lustspleisckleger: 

„Chapiln hat den Dalles“ 
„Chaplins Hotelabentener“ 

Kegts Gef ielren Vorstekung J Ehe. 

   

   
————— —— 

* ů i 
üHerren finziige; 

krotx der Leucrung billis ung zut. f 
anch auf Teiklrablung. 410092 E 

   üüßäinss 
EEEEERAEieeeeiii 

ů 

Krehs zußerst spann., u. Schssttonelle Akse, 

    

  

    Die Tragödie 

Große Werte 
ſtecken in den Bodenkammern. Ver kaufen 

ö wirbt Kävfer. Kleine A. eigen in der, Danziger 
Boläsſtimme ſind billig und erfolgreich. 

iſt. Eine Anzeige * der 

Volksſtimme 

  in den Wolken 
ů VUatertitel: Der Wetterwart 
Oden in der Bergeinsamheit begegnen sich 

ae urwuchstige Rran rweier Natntmensdken 
mit ger raißnierten Liebesspipiecei, Smẽer 
abermadernen Weltnnme., Aus einer Nän- 

eiein weiche eine Besacherinles Berghauses, 
der Wetterwart u. sein Sohn verwiccolt sind, 
Lütkucht zich aus den wischen 

    

  

CELLLEELLLLLELELEEE 

Samtl. Brucksachien 
ia keschmnckvoller Kustünruint listert 10 

öů Veranlwortlich: Iltr Pollitik Erni 
ziger Nachrichten und den übrigen Teil Kritz Weber 
für Inſerate Anton⸗Foyken fämtlich in Danatg. 
Druck und 

— 

Soonsß, lür Dan⸗ 

  

   

             Berlaa von K. Gehl &. E 

Gebr. Braniſchleier 
zu verkauſen. Kl. Bäcker⸗ 

ſaſte 7, 3, rechts. (4 8 

Mandoline Angeb. unt. E. 15AUl an dir 
Exp. d. Bolksſtimme. (i⸗ 

zu verkaufen. Angeb. unt. 
E. 1585 an die Expebit. der 

een wee veeLehr mädche 
Ebhl nenen großer das fhriſpgem, ii u. eün, 
Sommerhut Sebmaic icnehr Al⸗ 

eaen u. E. 1584 an die Exg. 
zu verkauſfen. Ang. 

unt. V. 1531 an die Exp. der 
Volksſtimme. ů 

  

  

     

     

     

  

      
    

      

  
Kleines Haus 
mit Laden zu kaufen geſ. 
DOff:- unt. U. 1582 an d. 

t. Nebenbeſchäfti 
b fie Hründuich die us 
fäßr 

der Volksſtimme⸗ 

  

Violinbogen Nus d⸗ 
Zzu Kauſen geſucht. Angeb. Fräulein 
unt. E. 1545 an die Exp. d.ucht Auguſt Stelle 
Volksſtimme. KL* Hindeun Wunn 8n 

Aalſe guſe Heiße.P 
Angeb. unt. E. 1547 an die Ein 
Exp. D. Bolksſtimme- f Verira 

Suche Stiefel, 
gut erh, ev. nen (Gr.- 40), 
zu kaufen. Ang. u. E. 1832 * 
un die Exv. d. Volkeſt. (T 

Kauten 1016t Danzig od. Vorort, v. ſcf. 
— ů geluchi. Ang. unt. E. 1539 

Nſan dte Exg. Flasche WWesft. ( 
Altpapier 
Alteis en 
Höckste Prelae! 

Lunkervasse r. f. 

Luuß⸗ Fohträder, 
gebr. Angeb. Unt. E. Sät 
an die Exp. d. Volksſt. (7 

        

  

    
     

  

     

      

      

          

   

  

   

  

   

  

    

   

      

von ſof. gel. Ang, u.E. 186 
0„b. Erß.b. Dosk 
Suche ů 

eleg. möbl. Zimmer 
2Wh.Ae. 
Eüuf. Mgsufe 

geſucht   
  

      der robusten MAnnlt it and dem ver⸗ 
Plel der Weltdame eine Kut 

Skrephe, der alie Beteiligten æu,ꝑã Opler kallen. 

Bauernkomiöcle in einem Vorspiet md die 

ü 

   

   

      

——— 
Angeb. unt. E. 1550 an 

Ech. d. HonsHimme. (t 

  

      

      

   



    
     

SDDDDDDNDNDN 

.—5.——. —— i i un Uun V 
Dnsrig—Lortitr—Beriin und æurück 

6. 190 10. 10 D ab Han ab 58 1101, 30 Danꝛig 
101, iw, àAnian Koriß 2b 7. 656, 
16½. S„, S& ilss en Beriin SaEal ab 68., 1268, 225 102D 2 Brotbqnkengasse 44 

— Telephon Nr. 3072, 5333. 

ůů— 

   
            

       

  

      

  

   

    

  

    
     

Danzig Neulahruasser 
Ferusprech-Anschluf Nr. 723 
Drahtanschrift: „Faflabrik“ 

Faß. und Faſtholzfabrik 
FASS-GROSSHANDLUNG 

   

  

     
2 Daorig— Stettia-Berlla und zurück. & 

D. J&. 11KD. 3% Danrig an 12%D,. S=. ISä, 1ss. C 
18. 1lq2. I8. a ab Sterna a‚d 10=, 10. Ses, I28 , 

E* is c S& an Berlin (St. Bahnh) aDb 600, 840 l, 300 H, 849 

28. ———— and nurgel. 3 Kolonialwaren⸗ Srofſhandiung 
rs- 18S. 624D. TII und Danzig an l6r. b0. 342, 7l, 944, 12— 4 — — 

2* 70. an Paariesb. ab Sis, „ 12, 4. 74 114 „ 
„IIB, 38 W, 68,94L O 

F'HIIUII. F FLEISCHER — SSSSSSSS aktiengesglischaft öů 
Molrspe ditien. G. u.. b. K. — Fii ＋E Holzinteressen ** 

Eugo Birkenfeldt é Danzig, H. Damm 18 1e. RrutbiakenEASAe 2 
Tele phon Nr. 3809, 3240 

Ser. à HOiZz-GERossHaAmDIUNGE Tees-Adr, Holssraesse D- 
r. Neuschottiand 19 ——— 

— Adk.- Holzbirbenleldt — Spedition u. Lageruna v. Hostzem aller Art · Lohnicknitt ü 

Dansiger Zũ ndwaren-Fabrik 
Ceselchah nit besckränkier Haftang 
Danxitg- SchelIWAüEI 

Ferssrprerber Hr. 221 

     

   

     

    

         

  

     
        

    

   

  

    
   

  

         

     

        

  

Lagerplatr und Ssgewerk: Weichselmünde Tel. 3715 

  

  

    

Hansa- Sicherheits-Zündhö 5Lzer 8 ÄFlaggen-Hölzer 

BEHNHGFOR DD pant Pfei paul Pleilter Mt Wr lulnhuoltenlen. 
Holzspeditions- und Lager-Gesells baanig. AnschOmEEEEL S-O 

Danzig. SBüttchergasse Nr. 2%/ü7 

AI. D. f.. Lase 
Teleion 6461l. 5161. 5163 -Tel.-Adr.: Balagra 

D II„ErIarplätre in Weichseissüntte u. Strohdeich 
n. CEnε ——————— u.- CeDe KMiAmAEE WAEilüäsü 

Eevih A ntee D. LEEen r —* 
S A& Herr, e at een In en Crösgen 

Lagerenrg ver Hölern aller Art. —— — 

  

        
   

  Import 

Setreicde 2 Aiehl Teen Kallee Reis à* Düngemittel usvwvsS. 

Export AuS olen K 

—⅛?RnF eartoilelmehl: Malz: Saaten: Holx 

  

     
           

         

  

  

    

      

  

  

  

  

  

Spsditions- uncl Transportgesellschaft 

„„EEKEINIGTE Sers ERE. 
X. B.-H. DANZIGSE 
Brotbänkengasse Nr. 25 

Telelon: Nr. 314. 6435 
Tei- Adr: Denkro“* 

Speulbon, Hommtssina,Ver2ollung. Lagerung. Versicherung. Inkasso 

Die besten Verhäncumgen mit Spctlittonskrmen an 
HEne ge 0 ie and 

    

Danzig-Pommerellen gH&CoO. 
2 M216      

  

  

    

    

  

       

         

  

Danziger Uohnerport, Eidor Gollberger 
Te Me -K A. KI Ben Wein Eertben A Tes- U--DAbe- DEE     SIIVRPOI. Hoteindustnie vundandel ＋ 

e Des „ Ferßsprecher Nr. 40 

    

  

   
      

   
Semelde Mehli . Reis SSasten 

— 

——1———1—1. — XEISEEISIEE — 
     

       
     

. ů . Eigene große Lagerhäuser 
Tekeerame- Admeese„Kleieasker- — Ind- Reufshrwasser. 15 

              DAHZ‚GE 

 


